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Donnerstag , 8 . April L8« S .

Deutschland .
Haulöurg , 4. Apr. Der Senat hat den dringenden

Antrag auf Mitbetheiligung des Staates zum dritten Theil
deS Aktienkapitals bei dem Aktienunternehmen der Zoll¬
vereins - Niederlage in Hamburg erneuert , nachdem
durch stattgehabte eingehende Erörterungen erwiesen , daß eine
andere Modalität , die den Staat weniger belastet und dabei
daS Zustandekommen der Niederlage in genügendem Umfang
sichern würde, nicht gefunden werden kann .

Schweiz .
Zürich , I . Apr . '(Sch. M.) Endlich sind auch die Ueber -

gangsbestimmungen zur neuen Verfassung fer¬
tig ; man ließ die Herabsetzung des Salzpreises und die Frei -
gebung der Advokatur auf erfolgten Protest der Minderheit
gegen gesetzgeberische Befugnisse des Verfassungsrathes fallen.
Dagegen wurde mit Zähigkeit an der Abstimmung .im Ganzen
über die Verfassung festgehalten , obschon bei den bisherigen
Revisionen stets artikelweise Abstimmung stattfand. Diese
wurde denn auch mit 115 gegen 75 Stimmen beschlossen und
der Abstimmungstag möglichst nahe , um ja die Aufklärung
auszuschließen , auf den 18. April festgesetzt. Es wurde zuge¬
standen , daß dem Volk höchstens 8 Tage zum Durchlesen des
neuen Gesetzes verblieben . Bei der Schlußabstimmung über
das Ganze sammt dem beleuchtenden Bericht erhoben sich für
Annahme 146 , für Verwerfung 46 , welch letztere hauptsäch¬
lich aus den Vertretern der Stadt , der See und des Bezirks
Affoltern bestanden , auf welche Gebietstheile die neuen Lasten
hauptsächlich gewälzt werden . Au der Annahme durch das
Volk ist nicht zu zweifeln, wohl aber daran, daß es sich in den
neuen Verhältnissen besser befinden werde als bisher. — Der
Buudesrath hat das Postdepartement, Hrn . Dr . Dubs , be¬
vollmächtigt, mit den süddeutschen Staaten über eine
im Verhälniß zu unseren internen Taxen stehende Ermäßi¬
gung der Telcgraphentaxeu zu unterhandeln. — Die
durch einen Bergsturz zerstörte Eisenbahn längs dem
Wallensee ist jetzt wieder fahrbar ; für wie lange , bleibt
dahingestellt; eS sind noch gefährliche Klötze in der Höhe, die
wohl auch dem Gesetz der Schwere folgen.

Bern , 5 . Apr. (Bund .) Der Bundesrath hat sämmtlichen
Kantonsregierungen und dem GotthardkomitecKenntniß von
den am 2. d . eingegangenen Noten der Gesandten des Nord¬
deutschen Bundes und Italiens , mit der Einladung ,
ihm bis zum 1 . Mai diejenigen Eröffnungen zu machen , zu
welchen sie sich durch den Jnstalt jener Noten veranlaßt finden
mögen . — Zn der Note des norddeutschen Gesandten , wie
sie von den Zeitungen veröffentlicht worden , ist übrigens ein
Zrrthum zu berichtige » . Es müssen nämlich in dem Passus
„ein Verein von Italien und von Baden " die letzter« drei
Worte „und von Baden" gestrichen werden . sVergl . Art .
Karlsruhe in Nr. 80 der „Karlsr . Ztg.

"j
Italien .

Flor enz , 2. Apr. (Frkf . Ztg.) Der Fiuanzm ini st e r
ist so ausschließlich mit der Ausarbeitung seiner Vorlagen
beschäftigt, daß er schon mehrere Tage sich jedem Besuch ab¬
schließt. — Die Bestrebungen der republikanischen
Partei, . für ihre Ideen Anhänger im Heere zu gewinnen,
sind in den letzten Tagen so offen durch Vcrtheilung von
Flugschriften an den Tag getreten, daß die Negierung einge¬
schritten ist und mehrere Soldaten der Strafkompagnieu auf
Capri verhaften ließ ; die Anhänger Garibaldi's haben sich
dabei in keiner Weise betheiligt. Im Theater Pogliano
wurden gestern Abend aufrührerische Proklamationen unter
das Publikum geworfen, welche zur Ergreifung der Waffen
gegen den Despotismus auffordern.

* Rom , 1 . Apr. Die Vermählung des Herzogs von
Parma ist auf den 5 . Apr. festgesetzt worden. Der Hei-
rathsvertrag sichert der Prinzesstu eine Revenue von 25,000
Fr. auf das Erbtheil ihrer Mutter, und der König gibt
50,000 Fr. als Hochzeitsgeschenk .

Msgr . Talbot befindet sich in einem verzweifelten Zu¬
stande. Sein Reisegefährte, Msgr . Howard, bringt ihn nach
Ancona zurück. Der Wahnsinn des Prälaten steigert sich in
bedenklicher Weise.

Schweden und Norwegen .
Zu Ende des Jahres 1868 betrug die konsolidirteStaats¬

schuld Schwedens 99,473,733 Rdr . 33 Oere (ungefähr

37 Millionen preußisch ) . Zusammen beanspruche » diese >
Anleihen 5,778,071 Rdr . au Interessen und Tilgung. (Die
weiteren 150,000 Pfd . St . der Anleihe von 1868 werden erst
in diesem Jahr emittirt .) Die nicht konsolidirte verzinsliche
Schuld betrug Ende 1868 8,978,116 Rdr. , die unverzinsliche
3,625,593 Rdr. Die inländische Anleihe von 1867 wird
jährlich zum Drittel getilgt , also schon in drei Jahren abge¬
löst , andere Schulden zu näher zu bestimmenden Terminen
abgetragen. Im Jahr 1868 waren im Ganzen 783,642 Rdr.
getilgt Alle Anleihen sind für den Bau von Eisenbahnen
abgeschlossen , und zwar die von 1855 und 1856 im Land
selbst , die von 1864 und 1868 in England, und die übrigen
mit deutschen Bankhäusern. Die letzte Anleihe ist zu 87
emittirt worden . Die beiden Kammern des Reichstages haben
sämmtliche Vorlagen des Comptoirs genehmigt. Die In¬
teressen und die Tilgung erfolgen, so weit die Eisenbahn- Ein¬
künfte nicht ausreichten , aus Staatsfonds, jetzt aber lediglich
aus diesen , weil die Einnahmen von den Eisenbahnen nicht
mehr in die Kasse des Staatsschuld - Comptoirs , sondern in die
des Staates als Budgetquelle fließen .

Badische Chronik .
8* Pforzheim , 6 . Apr . Letzten Samstag gab unser Musik -

verein bas zweite größere Konzert in diesem Jahr . Dasselbe bot
u . A Gelegenheit , zwei namhafte Künstlerinnen von Stuttgart zu
hören , nämlich die Violinspielerin Frl . Sophie Hummler und die
Hosopernsängerin Frl . Fernand - Schütky . Die schönen Leistungen
dieser Damen mußten sicherlich Diejenigen ganz versöhnen, welche mit
der Abschaffung eines ständigen Orchesters und dem jeweiligen Ersatz
durch von auswärts berufene musikalische Kräfte nicht einverstanden
waren , da auf diese Weise allein die Möglichkeit geboten ist , wenn
auch seltenere , doch aber ganz gewiß höhere musikalische Genüsse zu
bieten. — Bor einiger Zeit hat der hiesige Friedhof eine sehr schöne
Zierde erhalten. Hr . Fabrikant Veltmann von hier ließ nämlich durch
Hrn . Bildhauer Knittel in Freiburg einen Christus am Kreuz an¬
fertigen und hier ausstellen . Das aus Tyroler Granit angcfcrligre
Kreuz mit Fußgcstell , sowie der in karrarischem Marmor dargestellte
Christus sind von gleich ausgezeichneter Arbeit und gereichen ebenso
dem Stifter als dem Künstler zur besondern Ehre .

/ X, Heidelberg , 6. Apr. Heute wurde hier eine allgemein be¬
kannte und beliebte Persönlichkeit zu Grabe getragen. Es war der
Logenmeister Bartes , der sein Amt lange Jahre hindurch zur Zu¬
friedenheit des Publikums und der resp. Theaterdireklionen verwaltet

hatte . Der alte Mann begab sich »m Sonntag Abend nach dem hie¬
sigen Bahnhof am KarlSlhor , um dort seine von Sinsheim mit oem
7L - Uhr Zug heimkchrende Gattin zu empfangen. Während er dort
verweilte , empfand er plötzlich die Anwandlung eines heftigen Un¬
wohlseins , ließ sich auf eine Bank nieder und sank im nächsten Augen¬
blick . von einem Herzschlag getroffen, todt zu Boden. Unter dem
Glvckengeläute beider Kirchen und den Trauerklängen de« hiesigen
Mufikchors folgte dein Sarge ein langer Zug aufrichtig Trauernder ,dem sich auch die Mitglieder des hiesige» Theaterkomitee 's angeschlossen
hatten ; denn der Verstorbene, obgleich er auch manche Bitterkeit de«
menschlichen Lebens hatte kosten müssen , war wegen seiner Gutmüthig .
keit, Gefälligkeit und Biederkeit stets bei Jedermann gern gesehen
worden. Er erreichte das Alter von 69 Jahren .

w. Mannheim , 5. Apr. ( Kursbericht der Mannheimer
Börse .) Weizen , effektiv hies . Gegend , 200 Zollpfd . 11 st. 24 G „11 fl . 36 P . , ungar . 11 fl . bis 11 fl . 30 G., 11 fl . 6—33 P . , fränk.
11 fl. 45 G . , 11 fl . 50 P . — Roggen, eff . 9 fl. 24 G., 9 fl. 30 P .
ungarischer — fl . — G . , — fl. - P . — Gerste , effektiv hiesiger
Gegend 10 fl. 20 G . , 10 fl. 30 P . , fränkische 10 fl. 50 G .,11 fl. — P . , würltembergische 10 fl. 30 G. , 10 fl. 45 P . , ungarisch«
9 fl. 40 G., 10 fl. — P . — Hafer , effektiv 100 Zollpfd. 4 fl.
45 G . , 4 fl. 54 P . — Kernen , esj. 200 Zollpfd. — fl. — G.,
11 fl. 30 P . — Oelsamen , deutsch. Kohlreps — st. — G. , 19 fl.— P . — Bohnen fl. - G. , 11 fl. 15 P . - Linsen — fl.
— G . , - fl . - P . - Erbsen - fl. - G . . - fl . - P . -
Wicken — fl. - - G . , — fl. — P . — Kleesamen , deutscher I . 24 fl.
— G . , 24 fl . 30 P . , II . 22 fl. — G . 22 fl. 30 P . . Luzerner
26—32 fl . P . — Esparsette — fl . — G. , 8 fl. — P . — Oel .
(niil Faß ) 100 Zollpfd . Leinöl , effektiv Inland , in Parthien — fl .
— G . , .20 fl. - P . , faßweise - fl. - G ., 20 fl . 15 P . — Rüböl ,
effektiv Inland . faßweise — fl. — G . , 20 fl. 15 P ., in Parthi « ,
— fl. — G . , 20 fl. — P . — Mehl 100 Zollpfd. : Weizenmehl, Nr . 0
— fl. — G . , 9 fl. 44 P . . Nr . 1 — fl. — G ., 9 fl. 36 P . , Nr .
2 — fl. — G . , 8 fl. 24 P . , Nr . 3 - fl. - G.. 6 fl. 30 P ., Nr . 4
— fl. — G . , 5 fl. 30 P . , norddeutsches im Verhältniß billiger. —
Roggcnmehl , Nr . 0—1 , Stettiner — fl. — G. , — fl. — P . —
Branntwein , eff . (50°/ « n. T .) transtt (150 Litres) — fl. — G . ,
18 fl. 15 P . — Sprit , 90"/« , transil - fl. — G ., — fl. — P . —
Petroleum , in Parthien verzollt , nach Qualität 14 fl. — G., 14 fl. 15 P .

Weizen und Roggen ziemlich unverändert . Gerste und Hafer fest.
Leinöl und Rüböl unverändert . Petroleum stille.

Verantwortlicher Redakteur '
vr . I . Herm. Kro eulein .

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgetheilt von Statistischen Bureau).

Marktorte .

Constanz .
Ueberlingen
Villingen
Waldshut
Lörrach .
Müllheim
Freiburg .
Ettenheim
Offenburg
Baden .
Rastatt .
Karlsruhe
Durlach .
Pforzheim
Bruchsal
Mannheim
Heidelberg
Mosbach
Wertheim

Mannheim 5. Apr
Mainz . —. ,
Frankfurt 5. Apr
Würzburg —. „
Stuttgart 5 . .
München 3. „
Schaffhausen . .
Basel .
Straßburg . . .

100 Pfund .
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Bürgerliche Rechtspflege.
LarnmgSverstgimgeu .

Z .u .929. Nr . 815 . Lörrach . In Sachen desHein¬
rich Sa » in Lörrach , Klägers , gegen Bäcker Lud¬
wig Reichert daselbst , Beklagten, Forderung und
Arrest betr. Der Kläger, vertreten durch Anwalt
Weckerle , verlangt mittelst einer dm 3l . v . M . an¬
der eingereichten Klage vom Beklagten den Betrag von
394 fl . 40 kr. au« Mchlkauf. Ferner wird auf Grund
der, mit Bescheinigungenbelegten , Thatsachen, daß diese
Schuld wirklich bestehe — wofür sich außerdem aus da «
Zeuaniß des August Schöpflin berufen wird — daß
der Schuldner flüchtig sei und kein zur Sicherung des
Berechtigten hinreichendesVermögen besitze, um Anle¬
gung eine - dinglichen Arrestes auf die Fahrnisse des
Beklagten gebeten , welche nicht Kompetcnzftückc der
Ehefrau desselben sind . Hievon wird der Beklagte mit
dem Anfügen benachrichtigt , daß der erbetene Arrest
verfügt und Tagfahrt zur Rechtfertigung desselben, so¬
wie zur Verhandlung in der Hauptsache auf „Don¬
nerstag den 29 . April d. I . , Vormittags
2 Uhr "

, angeordnet wurde. Zugleich ergeht an den

Beklagten die Auflage , wenn er den Klaganspruch be¬
streiten will , unverweilt einen Anwalt aufzustellen, so¬
wie das Androhen , daß im Falle Ausbleibens in der
Tagfahrt die in der Klage sowohl bezüglich des Arre¬
stes , als in der Hauptsache behaupteten Thatsachen als
zugestanden angenommen werden, der Beklagte mit sei¬
nen Einreden gegen die Rechtmäßigkeitdes Arrestes,und
in der Hauptsache ausgeschlossen , und unter Verurlhei-
lung desselben in die Kosten der Arrest als statthaft und
fortdauernd und in der Hauptsache nach dem Gesuche
der Klage , soweit dieses in Rechten begründet ist , er¬
kannt wird . Endlich wird dem Beklagten aufgcgeben ,
einen am Ort des Gerichtes wohnenden Gewalthaber
aufzustellen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , an dem SitzungSort des
Gerichtes werden angeschlagen werden . Lörrach , den
2 . April 1869. Großh . Krcisgericht. Civilkammer.
K , v. Stösser . Greifs .

Z .u.960 . Nr . 1286 . Baden . K. Ludwig
Krumm in Großweier hat folgende Klage erhoben :

„ Der ledige Schreiner Fridolin Götz von
Bühl habe am 25 . März 1868 dem Kläger des¬

sen andcrthalbstöckigcs Wohnhaus mit Balken¬
keller, scheuer , Stallung , nebst Hosraithe , 42
Ruthen Gcmüs - und Baumgarten hinter dem
Hause , im Hänferdorfe zu Bühl , um 2500 fl.
mit 500 fl . sogleich baar . zum Rest in drei Mar¬
tinizielern , 1868 bis 1870 , zahlbar , abgekauft,
sofort übergeben erhalten , sich aber der Erfül¬
lung der übernommenen Verbindlichkeiten kürz¬
lich durch Flucht nach Amerika entzogen ; es
wird um Auslösung jenes Kaufes und Verfül¬
lung des Käufers in sRnmtlichcKosten gebeten."

Zur mündlichen Verhandlung in öffentlicher Ge¬
richtssitzung ist Tagfahrt anberaumt auf

Dienstag den 18 . Mai 1869 ,
Vormittags 9 Uhr .

Dieses wird dem Beklagten Fridolin Götz hiedurch
mit der Aufforderung eröffnet , wenn er den Klag¬
anspruch bestreiten wollte , ungesäumt einen Anwalt
aufzustellen . Sofern Namens des Beklagten ein An¬
walt in der Tagfahrt nicht erscheint, werden die in der
Klage behaupteten Thalsachen als zugestanden ange¬
nommen , die Einreden ausgeschlossen , und wird nach
dem Gesuche des Klägers , was Rechtens ist , erkannt

werde ».
Zugleich wird dem Beklagten aufgegeben , einen in

Baven wohnendenGewalthaber aufzustellen , widrigen¬falls alle weitern Verfügungen und Erkenntnisse mitder gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm selbst eröffnetwären , an der diesseitigen GerichtStafel angeschlagenwürden .
Baden, den 1 . April 1869 .

Der Direktor de« Großh. Kreiszerichl « Baben,
v. R o i t e ck.

Oeffeutliche Aufforderungen .
^

-8 -u .9 (1 . Nr . 7993. Frei bürg . Auf Ansuchen
^ s Josef Hasenfratz von Göschweiler , Diener im
Gasthvf zum Deutschen Hof dahier , wird hiermit gegenden Erwerb der ihm Anfangs laufendenJahres abhan¬den gekommenen , auf seinen Namen gestellten Schuld¬
urkunde der Sparkasse dahier vom 1 . Januar 1867 lit .0 . Nr . 2357 über den Betrag von 420 fl . gewarnt,

i Freiburg , den 3. April 1869 . Großh. bad . Amtsge¬
richt D i « tz.

! Z .u .930. Nr . 6950. Freidurg . Der Gemeinderalhvon NeuerShauscn hat vorgetragen , daß die Gemeinde



daselbst auf dortiger Gemarkung die unlcn verzeich-
nelen Güter seit unvordenklicher Zeit besitze, deren Ge¬
währ wegen Mangels einer Erwerbsurkunde und
wegen Mangels eines Eintrags im Grundbuchc nicht
ertheilt werden könne . ES werden daher aus Antrag
jenes Gcmeinderaths alle Diejenigen , welche lehen¬
rechtliche , fideikommisfarische oder die gleiche Rechte
irgend einer Art gellend ;u machen haben , aufgcsor-
dert , solche

binnen 4 Wochen
dahier vopzubringen , widrigenfalls letztere dem Auf-
forderer gegenüber verloren gehen sollen : 1 ) 53 Ru¬
then Garten nebenSchulhaus , Mathias Steierl Witlwe
und Anstößcr. 2) 72 Ruthen Acker im Bühlacker,
»eben Weg und Carl Sailer . 3) 4 Morgen 24 Ruthen
im Eisensaß und Mönchacker , neben Anstößer und Ge-
meinde- MooSwald . 4 ) 1 Morgen 10 Ruthen Acker
in der TubiSmatte , neben Weg und Mathias Scher-
zinger. 5) 1 Viertel 54 Ruthen Acker mir etwas Wie¬
sen auf den Sauwiesen , neben Freiherr von Marschall.
6 ) 5 Morgen 43 Ruthen Acker im Bahnholz , neben'
Bahnholzweg und Anstößer. 7) 1 Morgen 2 Viertel
20 Ruthen Acker mit etwas Wiesen im obrrn Hag,
neben Mühlebach und Weg . 8) 38 Ruthen Acker auf
der Höh, neben Weg und Graben . 9) 28 Ruthen Rain
auf der Höh , neben Weg und Peter Fürderer . 10) 3
Viertel 68 Ruthen Acker im Jnnernwald oder Grub ,
neben Weg und Alexander Sturer . 11 ) 3 Viertel 91
Ruthen Acker im Knill , neben Weg , Gemeindewiesen
und Pflanzenschule. 12) 32 Morgen im Tischwinkel,
neben Gemarkung Notzingen und hiesigem Gemeinde-
wald . 13) 1 Viertel 96 Ruthen Acker (Pflanzen¬
schule) im Grinde , neben beiderseits Gemeindegut .
14) 1 Viertel 28 Rathen Reittfcld auf dem alten Kol¬
ben , neben Anton Roth und Vinzenz Kämmerer .
15) 1 Vrtl . 36 Ruthen in der Lohmait , neben Vinzenz
Unmüßig und Josef und Georg Unmüßig . 16) 1
Morgen 15 Ruthen Wiesen in der sog. Spechmatr ,neben Dvrfgärtner Vinzenz Unmüßig uud Graben .
17) 78 Ruthen Wiesen in der Saarcnmatte , neben
Weg und Graben . 18) 1 Morgen 1 Vrtl . 26 Ruthen
Wiesen in der Orgelmatte, neben Freiherr v. Rink und
Lorenz Hildmann . 19) 2 Morgen 3 Vrtl . 90 Ru¬
then in der MöSlcmaltc , neben Anstößer und Vieh¬
weidgraben. 20) 4 Morgen 70 Ruthen Viehweidmatte,
»eben Almendgut und Abzugsgraben . 21) 1 Vrtl . 80
Ruthen in der Herdmattc , neben Graben und Frei¬
herr v . Marschall. 22) 3 Morgen 3 Vrtl . 80 Ruthen
im Rank , neben Weg , Mühlebach und Anstößer. 23) 1
Morgen 23 Ruthen allda, neben Straße und Johann Un¬
mäßig und Andreas Federer. 24) 2 Viertel 5 Ruthen
allda , neben Mühlebach und Jakob Scherzer von Eich -
stelten . 25) 11 Morgen 2 Vrtl . 21 Ruthen im Gra -
ßcnacker , neben Mühlebach, Straße und Abzugsgraben.
26) 1 Morgen im Hag , Stegmatte im Hag , neben
Mühlebach und Christian Hauser von Bötzingen. 27)
1 Morgen 3 Vrtl . 70 Ruthen im Hag , »eben Christian
Noch und Gemeindegut . 28) 7 Morgen 61 Ruthen
im Hag , neben Kanalgut und HLflin 's Erben von Bö¬
tzingen. 29 ) 13 Morgen 1 Vrtl . im Grünte , neben
Gemeindeackerfelder , Anstößer und Lambert Hirtler .
30) 12 Morgen 1 Vrtl . 36 Ruthen im Jnnernwald ,neben Bochweg und Valentin Schill von Bötzingen.
31) 2 Morgen 26 Ruthen im ober» Hag oder Schachen,neben Kanalgut , Gg Kremp und Straße . 32) Un¬
gefähr 2 Viertel bei der Hanfrözen , neben Hanfrözen-
bach und Weg . 33) 2 Morgen 1 Vrtl . im Betzenwin-
kcl , neben Mühlebächlcin , Franz Bcdin , Anstößer und
Pfarrgut . 34) 8 Morgen 52 Ruthen allda , neben
Dreisamgut , Mühlegraben und Freiherr von Marschall.
35) 2 Vrtl 19 Ruthen im Bahnholz , neben Weg und
Freiherr von Marschall . 36) 1 Vrtl 56 Ruthen im
Storchennest , neben Weg und Anstößen 37) Unge¬
fähr 3 Viertel im ober» Betzenwinkel , neben beiderseits
ei» Graten . Hagenfeld . 38) 2 Vrtl . 30 Ruthen
in der Niedermatt , neben Graben und Josef Gehri .
39) 2 Vrtl . Wiesen in der Herdematt , neben Gemeinde
selbst , Freiherr von Marschall und Josef Gehri . 40)
1 Morgen 1 Vrtl . 66 Ruthen im Hag, netzen Mathias
Höflin und Gemeinde selbst . 41) 84 Ruthen im Rank,neben Graben und Anstkher. 42) 1 Morgen 1 Vrtl .
66 Ruthen Acker im Loch, neben Gregor Bohn , Bäcker
Burst und Anstößer. Waldungen . 43) 61 Mrg .
2 Vrtl . 86 Ruthen im äußern Wald , neben Gemeinde¬
ackerfeld , Freiherr v . Marschall und Grubwiesen . 44)
101 Mobgen 2 Vrtl . 34 Ruthen , im Mösle genannt ,neben Almend , große Viehweid genannt , Gemeinde-
ackerseld und Mönchacker. Almend . Bürger¬
loose . 45) 24 Morgen 2 Vrtl . 16 Ruthen theils
Acker , theils Wiese auf ' m Brunacker , einers. Wand -
und Eisenfußacker , anders. Lock - und Kirchmatte und
Rostmatt . Acker . 46) 26 Morgen 16 Ruthen auf
der großen Diehweid, neben Gcmeindewald und Moos¬
mattengraben . 4? ) 14 Morgen 90 Rüchen auf der
kleinen Viehweid, theils Acker , theils Wiesen , neben
Liehweitz, Acker und Wiesen , Seegraben und großem
Viehweidgcaben.

Freiburg , den 20 . März 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

G r L f f.
Z .u .942 . Nr . 5856 . Müllheim . Die Wittwe

der Webers Johann Tscherter von Niedereggenen
ließ dahier vortragen :

Sie besitze auf Gemarkung Niedereggenen folgende
Grundstücke, bczw. Liegenschaften :

1) Eine einstöckige Behausung mit Scheuer , Stall
und Schweinställen, 39 Ruthen HauSplatz und
Hofraithe , sowie 4 Ruthen Küchen - und 48 Ru¬
then GraSgarten , das Ganze im Oberdorfe Nie¬
dereggenen, neben Joh . Kaiser , Friedr . Kurz,
dem Weg in die Mühle und der Dorfstraße nach
Obereggencn gelegen ;

2) 62 Rth . Acker im Ramstel , einers. Jakob Frie¬
drich Hollenwäger, anders. Leopold Specht ;3) 56 Rth . Acker in der Schwelle , einers . die Dorf¬
straße, anders. Gottlicb Friedr . Meyer ;4) 46 Rth . Reben im Röthen , einers. Gg . Friedr .
Stutz Wittwe von Sehringen , anders. Jos .
Friedr . Grecher von Sitzenkirch.

Diesen Liegenschaften mangle es an dem Grund¬
buchseintrag und überhaupt jeglicher ErwerbSurkundc.

ES werden nun alle Diejenigen , welche dingliche ,
fideikommissarisch « oder lehenrechtliche Ansprüche an
jenen Liegenschaften haben oder zu haben vermeinen,
ausgesordert, solche

binnen einer Frist von zwei Monaten
anher geltend zu machen , widrigen« dieselben der
« ussordernden gegenüber für verloren erklärt würden .

Müllheim , den 1 . April 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

H . K o h l u n t.
Z.u .935. Nr . 3410 . Walldürn . Hyazinth,

Lekadia , Valentin , Maria , Anna , Eva Barbara und
Franz Valentin Schmitt von Schweinberg besitzen
aus Ableben ihres Bruders Klemens Schmitt auf

Schweinbcrger Gemarkung folgende , nicht eingetragene
Liegenschaften :

1 Viertel Acker in der Weth , »eben Stefan
Altmann und Raimund Häsner.

8Vz Ruthen Wiesen in den säuern Wiesen,
neben Standesherrschaft Leiningcn und Thimo -
lhcus Stolz .

Da der Gemeinderath in Schweinberg den Kmtrag
verweigert, so werden alle Diejenigen, welche an diesen
Liegenschaften dingliche Rechte oder lehcnrechlliche oder
fideikommisfarische Ansprüchehaben, ausgefordert, solche

binnen 2 Monaten
gellend zu machen , widrigenfalls sie dem neuen Er¬
werber oder UnterpsandSgläubiger gegenüber verloren
gehen .

Walldürn , den 2 . April 1869.
Großh. bad. Amtsgericht.

Lederte .
väl . Becht old .

Z .u.944 . Nr . 6197. Müll heim . Mit Bezug
auf die diesseitige Bekanntmachung vom 4 . September
v. I . werden Diejenigen , welche ihre etwaigen An¬
sprüche gegenüber der Wittwe Bach er er von hier in
Bezug auf das bezcichnete Grundstück nicht geltend ge¬
macht haben, damit ausgeschlossen .

Müllheim , den 2. April 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
Z .u.953 . Nr . 3900 . Durlach . Nachdem auf

die diesseitige öffentliche Aufforderung vom 18. Januar
d . I . an die dort bezcichnete Liegenschaft innerhalb der
zweimonatlichenFrist dingliche Ansprüche nicht ange¬
meldet wurden, so werden solche dem Großh . Medizinal¬
rath » r. Karl Kusel , bezw . dem neuen Erwerber der
Liegenschaft gegenüber für erloschen erklärt .

Durlach, den 3 . April 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

G a u p p.
A.u .934 . Nr . 3418 . Walldürn . Die aus die

dielseitige Aufforderung vom 6 . Januar d I -, Nr . 119,
nicht angemeldeten dinglichenRechte weiden dem neuen
Erwerber oder UnterpsandSgläubiger gegenüber für er¬
loschen erklärt.

Walldürn , den 1 . April 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

L e d e r l e .
vrlt . Bechtold .

Gante «.
Z.u .932. dir . 4788 . Engen . Gegen Karl

Wiedinger , Fuhrmann von Engen , haben wir
Gant erkannt, und es wird nunmehr zum Richtig-
stellungs- und VorzugSversahren Tagfahrl anberaumt
auf

Dienstag den 2 0 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen, welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasie machen
wollen, aufgeforderi, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschluffes von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Bewcisurkunden vorzulegm, oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutrelen .

In derselben Tagfahrt wird ein Masscpfleger und
ein Gläubigerauöschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug aus Vorgvergteiche und Ernennung des Maffe-
pflcgers und Gläubigerausschusjes die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenes« bcitretend an¬
gesehen werden.

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei
selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Ver¬
fügungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung,
wie wenn sie der Partei eröffnet wären, nur an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen würden , be¬
ziehungsweise den im Auslande wohnenden Gläubi¬
gern, deren Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post
z,«gesendet würden.

Engen, den 2 . April 1869.
Großh . bad Amtsgericht.

H. Schmidt .
Z .u. 956 . Nr . 3862. Lahr . Gegen den Kaufmann

August Werner von Lahr haben wir Gant erkannt,
und es wird nunmehr zum Richtigstellungs- und Vor-
zugsversahren Tagzahrt anberaumt auf

Montag den 19 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , ausgefordert, solche in der angesetztcn Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkundcn vorzulegen oder dm Beweis durch
andere Beweismittel anzulreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein
GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden, und es werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschuffes die Nichterscheinendenals der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger habm läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen, tvidrigenfallSalle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungs¬
orte des Gerichts angeschlagen , bezw. denjenigen im
Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufenthalls -
bekannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Die Zeit des Ausbruchs des Zahlungsunvermögenswird noch bestimmt werden.
Lahr , den 27 . März 1869.

Großh . bad . Amtsgericht.
Wilckens .

Z .u.968. A .G .Nr . 8127. Pforzheim . Gegen
den Nachlaß des Pancraz Gvcklcr von Tiesenbronn
haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs- und Vorzugsverfahren auf

Montag den 19 . d. M . , Vorm . 9 Uhr ,
angeordnct Alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grund Ansprüchean die Massemachen wollen,werden aufgefordert, solche in der Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzu¬melden, ihre etwaigen Vorzugs- und UntcrpfandSrechtr
genau zu bezeichnen und zugleich die Bewcisurkunden
vorzulegm, oder den Beweis mit andern Beweismitteln
anzutrelen . In der Tagfahrt soll auch ein Maffepfle-

ger und ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg -
und Nachlaßvergseichpoffucht werden. Zn Bezug auf
Borgvergtzich und jene Ernennungen wird der Nicht¬
erscheinende als der Mehrheit

"der Erschienenen beitre-
tend angesehen. Den Ausländern wird ausgegeben ,
bis dahin einm dahicr wohnenden Gewalthaber für
den Empfang aller Einhändigungen , welche der Partei
chlbst aejchGen s^fl̂ i, zub «stellen , widrigens alle wei¬
teren Verfügungen mit Wirrung der Eröffnung an der
Gerichtstasel angeschlagen , bezw . den bekannten Gläu¬
bigern durch die Post zugesmdet würden .

Pforzheim , den 3. April 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mittel !.
Z .u .938 . Nr . 3845 . Rastatt .

Die Gant
der Simon Gang Eheleute von Kup¬
penheim betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
habm , werden hiemit von der vorbaudeneu Masse aus¬
geschlossen.

Rastatt , dm 31 . März 1869.
Großh . bad. AmlSgerichi.

Waag .
VermügeuSabsonderungeu .

Z .u .962 . Nr . 875 . Fr ei bürg . Die Ehefrau
des Karl Hauser in Burg , Elisabeths , geb . Schwö -
rer , hat dahier gegen ihren Ehemann eine Klage aus
Vermögensabsonderung erhoben, und ist Tagfahrl zur
mündlichen Verhandlung hierüber in öffentlicher Ge¬
richtssitzung anberaumt auf

Freitag den 21 . Mar d . I .,
früh 9 Uhr .

Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger öffent¬
lich bekannt gemacht .

Freiburg , den 27 . März 1869.
Großh . Kreis- und Hosgerichl.

Hildebrandt .
H. Burger .

Z .u .924. Civilkammer Nr . 578 . Villingen . In
Sachen der Ehefrau des Jakob Kämmerer , Christin« ,
geboreneObergfell , inOberkirnack , Klägerin , gegen
ihren Ehemann daselbst , Beklagten, Vermögensabson-
derung betr . , wird auf gepflogene Verhandlung durchs

Urtheil
vom Heutigen zu Recht erkannt :

Die Klägerin sei berechtigt , ihr Vermögen von
jenem ihre« Ehemannes abzusondern und habe
Letzterer die Kosten des Rechtsstreites zu tragen.

V. R . W.
Dieses Urtheil wird hiemit zur öffentlichen Kennlniß

Villingen , den 24 März 1869.
Bei Verhinderung des Vorsitzenden des Großh .

Kreisgerichts.
B ü r k l e.

Stein .
Z .u.963. Nr . 1319. Osfenburg . In Sachen

der Ehefrau des Holzhändlers Georg Aberle , Maria ,
geb . Wöhrle , von Kirnbach, Klägerin , gegen ihren
Ehemann von da, Beklagten, Vermvgensabsonderung
betreffend, wurde die Klägerin durch Urtheil vom
Heutigen sür berechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern ; was hiermit zur
Kenntniß der Gläubiger gebracht wird.

Offenburg , den 27. März 1869.
Großh . Kreis - und Hosgericht , Civil- Kammer.

Faller .
Schröder .

Z .u . 926. Nr . 9613 . Heidelberg . In der
Gantsache gegen Posamentier Ferdinand Jäger von
Heidelberg sprechen wir auf Antrag der Ehefrau Ju¬
liane , gcborncn Meister , hiermit die Vcrmögens-
absonderung zwischen diesen Eheleuten auS..

So geschehen Heidelberg, den 2. April 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kah .
VerschollmheitSversahrcn .

Z .u.927. Nr . 2079 . N ch e-r n . Augustin und
Raimund Linderer von SaSbachried sind im Jahr
1852 uud 1854 nach Ainerrka ausgewandert . Jener
hat seit 1854 , dieser seit 1860 nichts mehr von sich
hören lassen . Dieselben werden ausgesordert , bin¬
nen Jahresfrist Nachricht von sich zu geben , wi¬
drigenfalls dieselben für verschollen erklärt würden.
Achern , den 30. März 1869 . Großh . bad . Amtsge¬
richt. Himmel .

Erblavungeu .
Z .u .933 . Achern . Georg, Theodor und Valentin

Jö rgcr , sämmtlich ledig und volljährig, von Achern ,in Amerika , unbekannt wo ? sind zur Erbschaft ihres
am 2 . April 1869 verstorbenen Vaters , des gewesenen
Bürgers und Küblers Georg Jörg er von Achern ,
mitberufen , und werden hierdurch zur Vermögensauf¬
nahme und Erbtheilung mit einer Frist von

drei Monaten
vorgeladen , unter dem Ansitzen , daß , wen » sic nicht
erscheinen , die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheiltwürde, welchen sie zukäme , wenn sie, die Vorgeladcnen,
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären.

Achern , den 3. April 1869.
Großh . bad. Notar

Brackenheim er .
Z .u. 931 . Bruchsal . Helene Kn och von Bü¬

chenau , welche angeblich im Jahr 1854 nach Amerika
gereist und deren Aufenthalt unbekannt ist , ist zur
Erbschaft ihres -s Vater» , des WiltwerS Banholomä
Kn och von Büchenau , nritberufen.

Dieselbe wird hiermit aufgefordert,
binnen drei Monaten

ihre Erbansprüche bei dem Unterzeichneten geltend zu
machen , widrigenfalls diese Erbschaft Denjenigen zu¬
getheilt wird , welchen solche zukäme , wenn sie — He¬
lene Kn och — beim Erbanfall nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Bruchsal, de» 31 . März 1869.
Großh . Notar

Köllenberger .
Z .u .928 . Herbolzheim . Der seit 19 Jahren

vermißte Andreas Nicrle , Schneider von Tutschfel-
den , ist zur Erbschaft seiner ledig verstorbenen Schwe¬
ster Anna Maria Nierle von dort berufen. Der¬
selbe wird zu der Vermögensaufnahme und zu der
ErbkhcilungSvcrhandlung mit dem Bedeuten öffentlich
vorgeladen, daß, wenn er

binnen drei Monaten
nicht erscheint, die Erbschaft Denjenigen wird zugetheilt
werden, welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladenezur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Herbolzheim, den 3 . April 1869.
Der Großh . Notar

Wolsstriegel .

Z .u .755. Säckingen . Fidel Winkler von
Oberschrvörstadt , welcher im Jahr 1859 nach Amerika
aurwanderte und schon lange keine Nachricht mehrvon sich gegeben hak , ist zur Erbschaft seiner ledig ver¬
storbenen Schwester Laveria Winkl .« r von Ober¬
schwörstadt berufen.

Derselbe wird hiemit auf diesem Wege zu den Erb-
theilungsverhandlungcn mit dem Bedeuten öffentlich
vorgeladcn, daß, wenn er

binnen drei Monaten , s rlsto ,
nicht erscheint , die Erbschaft Denen werde zugetheilt

t werden, welchen sie zukäme, wenn der Vorgeladcne zur! Zeit des Hrhapfglls nicht mehr am Leben gewesen
t wäre. .

Säckingen, den 20 . März 1869.
Der Großh . Notar

GS tz.
Ltafrechtspflege .

Labunge« und Fahndungen .
Z .u .974 . Nr . 696 . Mannheim . In Anklage ,

i sachen gegen Christian Kraus von Waldwimmer «--
bach wegen Tödtung wird Tagfahrt zur öffentlich-
mündlichen Verhandlung über die von der Großh.Staatsanwaltschaft gegen das Urtheil des Großh

'
Kreis - und HofgerichtS Mannheim , Schwurgericht, vom
10 . März d . I . , Nr . 782 , ergriffene Nichtigkeitsbe¬
schwerde aus

Samstag den 24 . April ,
Vormittags 9 Uhr ,

dahier anberaumt .
Hievon wird der abwesende Angeklagte mit dem Be¬

merken in Kennlniß gesetzt, daß die Großh . Staatsan¬
waltschaft gegen das frcisprechendeUrtheil des Cchwur-
gerichtshofes zu Mannheim vom 10. März d . I ., ge¬mäß St .P .O . 8 375 Ziff. 1 und 2 , auf Grund der i«
8 373 Ziffer 4 , beziehungsweise Ziff . 7 vorgesehenen
Fälle , die Nichtigkeitsbeschwerde angezeigt hat , weil auf
ihren Antrag , den Angeklagten wegen vorsätzlicher , im
Affekt und in verbrecherischer Verbindung verübten
Körperverletzung nach St .G .B . 8 232 Ziffer
3 und 8 125 zu verurtheilen , überhaupt nicht erkannt
oder weil der Angeklagte nicht hiernach verurtheilt wor¬
den ist.

Der Airgeklagte wird mit dem Anfügen hiezu vorge¬laden, daß , mag er erscheinen oder nicht, Erkenntlich
ergehenwerde .

Mannheim , den 1. April 1869 .
Großh . bad Oberhofgericht,

v . M a r s ch a l l.
A. M . Mez .

Z .u .937 . Sect . l» . J .Nr . 2672 . 2761 . 2762.
Karlsruhe . Durch bestätigtes kriegsgerichtliche »
Urtheil vom 24. und 27 . v. Mir . wurden die dem
3 . Linien-Jnfanterieregiment zugetheilten Rekruten :

Friedrich Kraus von Kvnigsbach , Amt»
Durlach ;

Gustav Peter von Sinzheim , Amis Ba¬
den , und

Emil Nikodemus Reisenauer vv «
Malsch , Amts Ettlingen ,der Desertion für schuldig erklärt und zu einer Geld-

strafe von je Zweihundert Gulden und zu den Kosten
des Strafverfahrens und UrtheilSvollzugS verurtheilt .

Hievon geschieht den Flüchtigen aus diesem Wege
Eröffnung .

Karlsruhe , den 2 . April 1869.
Großh . bad. Divisions - Gericht.

Der Der
Vivisions-Commandeur : Divisions - Auditeur '

I - A . A. : v . Reichlin .
v. Beyer ,

Z u .936. Sect . M . J .Nr . 2774 . Karlsruhe .Der Tambour der 5 . Compagnie des 3 . Linien-Jnfau -
terieregimentS, August Bjirkenmeier von Munzin¬
gen , Amts Freiburg , dessen Ausenthall z. Zl . nicht er¬mittelt werden kann, wird ausgesordert, sich innerhalb

dreiMonalcn
zu stellen, unter dem Bedrohen , daß er im Falle seine»
nnentschuldiglen Ausbleiben« der Desertion für schul¬
dig erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe verfälltwerden würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 2 . April 1869.

Großh . bad . Divisions -Gericht.Der Der
Divisions -Commaudeur : Divisions -Auditeur -

3 - A . A. : v . Reichlin .v. Beyer .
BerwaUungssachen

Polizeisachr«.
Z .r .772. Nr . 2423 . Wiesloch . LudwigSchleich » I. von Walldorf wird als Bezirksagent der

Preuß . Nationalversicherungs- Gesellschast in
'
Stettin

bestätigt.
Wiesloch, den 2 . April 1869.

Großh . bad . Bezirksamt
Sonntag .

Z .r .798. Nr . 2318 . Eberb ach. Der ledigenMaria Katharina Kappes von Eberbach haben wir
Erlaubniß zur Auswanderung nach Amerika ertheilt,nachdem sich deren Onkel , Hammerschmied Heinrich
Röth dahier , für etwaige Schulden der Maria Ka¬
tharina Kappes verbürgt hat .

Eberbach, den 3. April 1869.
Großh . bad. Bezirksamt .'

v. Krut heim .
Z .r .771 . Nr . 2426 . Wiesloch . Peter Mon -

tanus , 18 Jahre alter Schneider von Walldorf , er¬
hielt heute die Staatserlaubniß zur Auswanderung
nach Nordamerika, nachdem sich dessen Vormund , Zim-
mermann Peter Anzlinger von da , für etwaigeSchulden verbürgt .

Wiesloch, den 2 . April 1869.
Großh . bad . Bezirksamt.

Sonntag .
Vermischte Bekanntmachungen
Z .r .778 . Nr . 135 . St . Blasien .

Verkauf
der ärarischen Schmelze Kutte rau

bei St . Blasien .
Die ärarische Schmelze Kutterau bei St . Blasien,mit WirtbschaftSgerechtigkeit, bedeutender Wasserkraftund 16 Morgen 33 Ruthen Gelände wird

Mittwoch den 14 . April l. I . .
Morgen « 9 Uhr ,in der Schmelzewirthschaft selbst einer zweiten Ver¬

steigerung zu Eigenthum ausgesetzt. Die Bedingun¬
gen können bei Unterzeichneter Stelle eingesehm werden .St . Blasien, den 4. April 1869.

Großh . BezirkSforstci Wolfsboden.
H . Lubberger ,

Druck und Verlag der S . Bruun ' scheu Hosbuchdruckeret .
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